
Masters Cup 2025 

Vom 21.-23.11.2025 trafen sich in Frankfurt im Landesleistungszentrum des Hessischen 
Schützenverbands die besten Schüler Deutschlands zu den Team Cups für Gewehr, Pistole und Bogen 
und zum Masters Cup. Im Masters Cup wird der Gesamtsieger über alle 3 Disziplinen gesucht. Zum 
ersten Mal nach langer Zeit war Sachsen wieder in allen drei Disziplinen mit einer Mannscha� 
vertreten und konnte um den Masters Cup mitkämpfen. 

Gewehr 

Von acht gestarteten Mannscha�en wurde die erste Mannscha� knapp - mit nur einem Punkt 
Rückstand - Vierte, während die zweite Mannscha� den 7. Platz belegte. Im Finale am Sonntag 
erreichte die erste Mannscha� souverän mit 10:2 gegen Südbaden das Halbfinale, während die 
zweite Mannscha� gegen Bayern ausschied. Im Halbfinale war es sehr eng, am Ende gewannen die 
vorher hoch favorisierten Bayern mit 10:8. Das Bronzefinale war spannend und hart umkämp�. Am 
Ende haten die Sachsen mit 16:14 die Nase vorn und sicherten sich den 3. Platz. In der Einzelwertung 
erreichte Martha Höland den 2. Platz. 

Pistole 

Hier waren insgesamt zehn Mannscha�en am Start. Nach der Qualifika�on am ersten Tag lag Sachsen 
auf den Plätzen 1 und 3. Am Sonntag im Finale erreichte die erste Mannscha� mit 10:0 gegen Bayern 
1 ungeschlagen das Halbfinale, für die zweite Mannscha� war leider knapp im Viertelfinale gegen 
Niedersachsen Schluss. Im Halbfinale war dann Hessen stärker, damit zog die erste Mannscha� ins 
Bronzefinale ein. Dies entwickelte sich zum echten Krimi. Nachdem Sachsen schon 14:0 zurück lag, 
kämp�e sich das Team noch auf 12:14 heran. Leider reichte es im letzten Duell nicht ganz, so dass am 
Ende ein 4. Platz stand. Dazu kommt ein 3. Platz in der Einzelwertung von Louis Schubert. 

Bogen 

Im Bogenschießen waren neun Mannscha�en am Start. Unsere drei zum Teil bei solchen großen 
Veranstaltungen noch recht unerfahrenen Bogenschützinnen schlugen sich tapfer und erreichten 
nach einer Au�oljagd im 2. Durchgang am ersten Tag den 7. Platz. Am Sonntag stand dann das 
Mannscha�sfinale auf dem Plan und damit eine Wetkampfart die zwei der drei Starterinnen noch nie 
geschossen haben. Gegner war mit dem Hessischen Schützenverband, der Zweitplatzierte der 
Qualifika�on am Vortag. Trotz vieler guter Schüsse war im Viertelfinale der Gegner zu stark und es 
reichte nicht zum Weiterkommen. Trotzdem konnten die drei Mädchen viele Eindrücke und 
Erfahrungen mit nach Hause nehmen. 

Masters Cup 

Im Masters Cup werden die Leistungen aus allen drei Disziplinen zusammengefasst. Hier dur�e 
Sachsen jubeln. Mit einer starken Teamleistung sicherte sich das Team den Gesamtsieg vor Südbaden 
und Bayern und konnte stolz den Pokal und die begehrte Muni�onsprämie mit nach Hause nehmen. 
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